
Warum soll ich mich mit meinem Abfall beschäftigen? Jetzt sind auch noch 4 Seiten in der 
Gemeindezeitung damit voll! Die Gemeinde soll meinen „Müll“ einfach abholen, dafür zahle ich 
ja ohnehin!

Tatsächlich könnte man glauben, dass Abfall es nicht wert ist, darüber zu schreiben. Wir als Abfallwirtschaftsver-
band Weiz sehen das aber anders. Seit fast 30 Jahren sind wir für alle Gemeinden des Bezirkes Weiz mit Rat 
und Tat zur Stelle, wenn sie Fragen zum Thema Abfall haben. Wir organisieren die ordnungsgemäße Entsor-
gung aller Abfälle, vermarkten sämtliche Altstoffe, bieten Informationsveranstaltungen für Bürger an und erklären 
Kindern in Schulen und Kindergärten wie man Abfall vermeidet bzw. richtig trennt.

Wieviel Abfall produziert jeder Einzelne?

1. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Wofür zahlt man überhaupt „Müllgebühr“?

Das bekommen Sie für Ihr Geld!

•  Restmüll, Gelber Sack und Altpapier – Abholung beim 
Haus oder einer Sammelstelle

•  Glas- und Metallverpackungen – Abgabemöglichkeit 
bei öffentlichen Sammelstellen

•  ASZ Benützung im Rahmen der Öffnungszeiten

Abfall, Müll oder einfach nur Schrott?

Jeder Einzelne im Bezirk Weiz produziert jährlich 362 kg 
Abfall und diese Menge steigt jedes Jahr weiter an. Ein 
Grund mehr, sich mit dem Thema Abfall zu beschäftigen 
und sich Abfallvermeidungsstrategien zu überlegen. 
Lassen Sie sich auf den nächsten Seiten 
inspirieren, denn es gibt viel zu tun!

 

EAG: 7,6 kg

Restmüll: 78,8 kg

weitere: 2,9 kg

Sperrmüll: 32,8 kg

Bauschutt: 39,2 kg

Altholz: 34,3 kg

Problemstoffe: 3,6 kg
Leichtfraktion: 25,3 kg

Metallverpackungen:
5,1 kg

Altpapier: 77,3 kg

 Verpackungsglas: 27 kg

Altspeiseöle und -fette: 0,8 kg

Altmetall: 18,1 kg
Eternit: 3,7 kg

Flachglas: 1,9 kg
Alttextilien: 3,6 kg
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Restmüll
36%

Verwaltung
15%

Sperrmüll
12%

ASZ Betrieb
sonstige Abfälle

37%

Kostenaufteilung der Müllgebühren



G‘scheit feiern kann jeder! 
Die meisten von uns haben schon einmal die Vorzüge 
eines „G‘scheit feiern“ Festes genossen. Es gehört zu 
unserer Festkultur und jeder schätzt den Unterschied.

Der Geschmack eines frisch gezapften Bieres und 
eines Schnitzels vom Porzellanteller mit „echtem“ 
Besteck ist unvergleichlich.

Verwöhnen auch Sie zu Hause Ihre Gäste und servie-
ren Sie die Getränke in Gläsern und die Speisen auf 
Porzellan. Viele Gemeinden verleihen kostengünstig 
Geschirr und der Abfallwirtschaftsverband Weiz bietet 
Mehrweggeschirr zu folgenden kostengünstigen Prei-
sen an:
•  Teller und Besteck um 0,05 €/Stück
•  Gläser um 0,10 €/Stück
•  Wasserkannen und Tablettes um 0,30 €/Stück
•  Gläserspüler und Geschirrspüler um 30 €

Bestellung bei Herrn Trieb Herbert unter:
0676 40 27 054

Gewinnspiel
Ökologisch sinnvoll feiern!
Wir verlosen eine Grillfeier für 20 Personen mit rein 
regionalen Produkten! Alles was Sie machen müssen 
um an diesem Gewinnspiel teilzunehmen, ist unsere 
Facebook-Seite (AWV Weiz) zu liken und den Bei-
trag des Gewinnspiels „Grillfeier“ mit „Gefällt mir“ zu 
markieren oder eine E-Mail an office@awv-weiz.at 
senden! Wir wünschen viel Glück bei der Ziehung am 
31. Juli 2018!

Der AWV Weiz verleiht auch Mehrwegbecher in ver-
schiedenen Größen. Diese werden kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.

Informationen zu „G‘scheit feiern“ und teilnehmenden 
Gemeinden gibt es unter www.awv-weiz.at/gf sowie 
bei Ihrer Abfallberaterin Stephanie Hohlrieder unter 
03172 41 041 2.

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche personenbezo-
gene Daten nach Beendigung des Gewinnspieles un-
verzüglich gelöscht werden. 
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TIPP
Für größere 

„G‘scheit feiern“ Feste 
gibt es für den Veranstal-
ter die Möglichkeit eine 

Förderung zu 
 erhalten.



Wie kamst du auf die Idee Elektrogeräte zu 
reparieren?
Das hat mich schon immer interessiert. Ich habe eine 
Vielzahl an Werkzeugen und Materialien mit denen ich 
Elektrogeräte reparieren kann. Ich bastle aber auch 
gerne und so habe ich zum Beispiel einen elektrischen 
Türöffner für mein Zimmer und einen Lötkolben selbst 
gebaut. Das macht mir einfach Spaß! 

Elektrogeräte haben heute oft den Ruf, schnell 
kaputt zu gehen. Warum ist das so?
Darüber habe ich auch in meiner Schule vor kurzem 
ein Referat gehalten. Diese Erscheinung nennt sich 
„geplante Obsoleszenz“. Das heißt, dass die 
Lebensdauer von Elektrogeräten künstlich nied-
rig gehalten wird. Hersteller verwenden bei der 
Produktion bewusst minderwertige Materialien 
die schnell verschleißen oder sich abnützen. 
Auf die Reparatur oder den Austausch dieser 
Komponenten habe ich mich spezialisiert. 

Neueste Aktion: Re-Use im Bezirk Weiz
Gebrauchsfähige und saubere Gegenstände können bei Ihnen zu 
Hause kostenlos vom Trödlerladen Weiz 03172 30 621 abgeholt 
werden.

Abgabestellen sind auch viele Altstoffsammelzentren und sozial-
ökonomische Betriebe. Diese finden Sie auf unserer Homepage 
www.awv-weiz.at/reuse 

Was kannst du unserer Wegwerfgesellschaft mit-
teilen?
Ich glaube, dass viele Personen mit wenig Selbstbe-
wusstsein Opfer des Massenzwangs werden und im-
mer das neueste Elektrogerät besitzen müssen um die 
gewünschte gesellschaftliche Akzeptanz zu erreichen. 
Speziell gilt das heute etwa für Smartphones. Um die-
ses Phänomen zu verhindern, benötigt es Bewusst-
seinsbildung. Die Freude ein vermeintlich kaputtes Ge-
rät wieder funktionsfähig zu erleben, kann gerade bei 
einem Besuch in einem Repaircafé erreicht werden. 
 
Manuel, vielen Dank für das Gespräch und alles  
             Gute weiterhin!

Unsere heutige „Gute Idee“-Rubrik handelt vom 14-jährigen 
Manuel Schaumberger aus Ludersdorf, der sich in seiner Frei-
zeit der Reparatur von Elektrogeräten widmet. Es gibt kaum 
ein Gerät, das er nicht zu reparieren versucht. Der AWV Weiz 
war bei ihm zu Gast.

Sagen Sie den ungenutzten Gegenständen den Kampf an 
und schaffen Sie sich FREIRAUM!

Interview

Nächste Termine 
der Repaircafés im 

Bezirk Weiz:
Weiz: Repaircafé im Trödlerladen Weiz, 

Samstag, 22. September
Gleisdorf: Reparier-Bar im Werkraum 

der Polytechnischen Schule, 
Samstag 14. Juli

Pischelsdorf: Repaircafé im Alten 
Pfarrhof, Samstag 29. September

Terminkalender für Grazer und Weizer 
Repaircafés unter 

https://www.repaircafe-graz.at/
repaircafes/

Macht kaputte Elektrogeräte wieder 
funktionstüchtig: Manuel aus Ludersdorf 
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Isolierungen aus Tellwolle, Steinwolle, Glaswolle und 
dergleichen, die vor 2002 produziert wurden, enthalten 
lungengängige Fasern und sind somit gesundheitsge-
fährdend. Beim Ausbau oder Umbau des Eigenheimes 
fallen sie aber immer wieder an – einige Regeln sollten 
Sie dabei beachten:
•  Persönliche Schutzausrüstung verwenden (Staub-

maske P2, Handschuhe etc.)
•  Material möglichst zerstörungsfrei ausbauen, Zugluft 

vermeiden
•  Abfälle am Entstehungsort möglichst staubdicht ver-

packen (Säcke)

Bitte beachten Sie, dass diese Faserstoffe keine übli-
chen Haushaltsabfälle sind und wie auch andere Bau-
stellenabfälle nicht im ASZ angenommen werden! Als 
Serviceleistung der Gemeinde dürfen Sie kleine Men-
gen (1 Müllsack) ins ASZ bringen. Für größere Men-
gen empfehlen wir ein professionelles Entsorgungs-
unternehmen zu beauftragen!

Weitere Informationen erhalten Sie beim Abfalltelefon: 
03172 41 041 oder unter www.awv-weiz.at/kmf

Mit Hilfe von Lithium-Ionen-Akkus werden Batterien 
immer effizienter und leistungsstärker. Sie sind in vie-
len Notebooks, Tablets, Handys, E-Bikes, Saugrobo-
tern, Kameras, elektrischen Zahnbürsten, elektrischen 
Grabkerzen und vielem mehr enthalten. 

Bitte beachten:
•  Immer passendes Ladegerät verwenden
•  Nach Möglichkeit größere Akkus unter Aufsicht laden
•  Hohe Temperaturen dringend vermeiden
•  Mechanische Beschädigung dringend vermeiden
•  Beim Lagern Batteriepole mit Isolierband abkleben

Aber was tun, wenn das Elektrogerät kaputt ist oder 
der Akku den Geist aufgegeben hat? 

•  Pole mit einem Isolierband abkleben
•  Ehestmöglich in Ihr Altstoffsammelzentrum oder zu 

den Verkaufsstellen des Handels bringen, da Batte-
rien neben Wertstoffen auch umweltschädliche und 
brennbare Rohstoffe beinhalten.

Tellwolle, Steinwolle & Co 
sind schlecht für Ihre Gesundheit!

Lithium-Akkus

AWV Infoseite 4

WICHTIG
Niemals über 

den Restmüll entsorgen, 
da große Brandgefahr 

besteht!


